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Beratungsfolge Termin Beratungsstatus 
 
   

Ausschuss für Wirtschaftsförderung, Stadt-
marketing und Kultur 

01.12.2011 vorberatend 

Stadtrat 15.12.2011 beschließend 
 
Sichtvermerke    
BM Wirtschaftsförderung FB I  
    
 
Beratungsgegenstand 

Kreisverkehr Dränke 

 
    
 
Beschlussvorschlag: 
 
Für den Kreisverkehr Dränke werden vier Namen zur Auswahl gestellt:  
 

Westfalenplatz, 
Pottbäckerplatz, 

Europaplatz, 
Leineweberplatz. 

 
Diese Vorschläge werden zur öffentlichen Abstimmung gegeben.  
 
 
Sachdarstellung: 
 
Nach Auswertung der zahlreichen eingegangen Namensvorschläge und der Abstimmung mit dem 
Heimatverein werden für die Namensgebung des „Kreisverkehrs Dränke“ vier Namen zur öffentli-
chen Abstimmung gegeben. Hier die vier Vorschläge mit einer kurzen Begründung:  
 
1) Westfalenplatz:  Dieser Name zeigt den regionalen Bezug Ochtrups als Teil des östlichen  
Landesteils Nordrhein-Westfalens und erinnert an die Historie der Region als ehemalige  
preußische Provinz Westfalen. 
 
2) Pottbäckerplatz:  Dieser Name hat einen direkten Bezug zu Ochtrup als Töpferei-Standort. Das 
jahrhundertealte Töpfereihandwerk und die -kultur finden in der Namensgebung eine Würdigung.  
 
3) Europaplatz:  Im Zuge unserer europäischen Partnerschaften mit der spanischen Gemeinde  
Valverde del Camino, der französischen Gemeinde Estaires und dem polnischen Kreis Wielun wird 
durch diese Namensgebung die Bedeutung unserer Partnerschaft hervorgehoben und die Nach-
haltigkeit der freundschaftlichen Beziehungen zu unseren Partnern symbolisiert. 
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4) Leineweberplatz: Dieser Vorschlag beruht auf der über 150-jährigen Geschichte der Ochtruper 
Leinen- und Bauwollherstellung und der Würdigung der zweifellos großen, nachweisbaren Auswir-
kungen auf die Stadt Ochtrup.  
 
Es wird empfohlen, diese Namen während der Weihnachtszeit in eine öffentliche Abstimmung zu-
gegeben, um die endgültige Namensfindung zu bewirken. Hierzu gilt das Stimmenmehrheitsprin-
zip. 
 
In Kooperation mit den lokalen Medien wird diese Abstimmung publik gemacht. Die Medien wer-
den in diesen Prozess darüber hinaus aktiv eingebunden. Weiterhin wird auf der Homepage der 
Stadt eine entsprechende Rubrik eingerichtet. Durch eine Kooperation mit der VWO e.V. werden 
die Einzelhändler in die Aktion ebenfalls aktiv eingebunden. Ein Ergebnis der Abstimmung wird im 
Jahr 2012 erfolgen. 
 
 
Umweltrelevanz: 
 
Keine. 
 
 
Haushaltrechtliche Beurteilung: 
 
Haushaltsmittel für neue Schilder stehen unter dem Untersachkonto 52555.40014 zur Verfügung. 
 
 
Generationengerechtigkeit: 
 
An diesem Abstimmungsverfahren können sich alle Generationen der Bevölkerung der Stadt  
Ochtrup gleichermaßen beteiligen. 
 
Im Auftrage: 
 
 
 
Koke 
 
 


